
FACHBEITRÄGE 

Bild 1: 
Drehtisch mit Hybrid 
Drehdurchführung 

Mehrwege-Drehdurchführungen für den 
Einsatz in der Dreh- und Fräsbearbeitung 
In der Werkzeugmaschine findet sich bei der spanenden Bearbeitung immer häufiger 

die Aufgabe, mehr als nur ein Medium in ein rotierendes Maschinenteil ein-laus oder 

durchzuführen. Diese Anforderung kommt aus der Dreh- und Fräsbearbeitung sowie 

aus der kombinierten Dreh-/Fräsbearbeitung und schließt alle Bearbeitungsachsen ein. 

Der Drehdurchführungshersteller Deublin hat dazu vor kurzem eine neue Generation 

von Mehrwege-Drehdurchführungen vorgestellt - die Hybrid-Serie. 

Als 2-Kanal Drehdurchführung 
wird diese Produktgruppe schon 
länger insbesondere im Bereich 
Spanntechnik und Kühlfunktion für 
die Medien Hydraulik, Druckluft 
und Kühlschmiermittel eingesetzt. 
Ein gutes Beispiel ist die bewährte 
Serie 2620. Trotzdem wurde eine 
Neuentwicklung in Angriff genom­
men, da die Anforderungen der 
Anwender heute immer komple­
xer werden. So gehen im 2-Kanal 
Bereich Drehzahlen bereits über 
10.000 min·1, aber auch im Mehr­
wegebereich von 3 Kanälen und 

mehr verlangen Anwender und 
Konstrukteure aktuell Drehzahlen 
von 5.000 min·1 und höher bei 
gleichzeitigen Drücken für Hydrau­
lik bis zu 250 bar oder Druckluft bis 
zu 10 bar auch unter Rotation. 
Die Anwendungen sind hierbei 
breit gestreut: Anfragen kom-
men sowohl aus dem Bereich 
Spanntechnik bei der spanenden 
Bearbeitung, aber auch Maschi­
nenhersteller fragen immer häu­
figer nach komplexen Mehrwege­
Drehdurchführungen. Deublin hat 
sich zur Aufgabe gemacht, mit 

Bilder 2 bis 4 (Werkbilder: Deublin GmbH, Mainz) 
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Drehdurchführungen auch Ideen­
geber für neue Möglichkeiten im 
Bearbeitungsprozess zu sein. 
Medienversorgungen, die bisher 
nur im Stillstand oder bei geringer 
Drehzahl vorgenommen werden 
konnten, können jetzt unter ma­
ximaler Drehzahl erfolgen. Dieser 
Technologiesprung erhöht den Au­
tomatisierungsgrad und damit die 
Produktivität des Gesamtsystems. 
Der Technologiesprung wurde 
möglich, weil in den neuen Hybrid­
Baureihen Dichtungstechnologien 
kombiniert werden, sei es die ... 
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